
1. Chronik 28,9 (NeÜ)
9Und du, mein Sohn Salomo, erkenne den Gott 
deines Vaters und diene ihm mit ganzem Herzen und 
verlangender Seele! Denn Jahwe erforscht alle 
Herzen und kennt unsere geheimsten Gedanken. 
Wenn du ihn suchst, lässt er sich von dir finden. 



Das Öl der Intimität

Def.: Intimität

ist ein Zustand tiefster Vertrautheit 

(lat. Intimus: wörtlich: „dem Rand am 
fernsten – oder am weitesten innen“



Das Öl tiefer Vertrautheit

1. Tiefste Vertrautheit hat eine ganz 

andere Art, um Dinge zu sehen



Das Öl tiefer Vertrautheit

1. Tiefste Vertrautheit hat eine ganz 

andere Art, um Dinge zu sehen:

Sie erkennt: 

- Gott weiß alles



Hiob 37,16 (NeÜ)
16Verstehst du das Schweben der Wolken, 
die Wunder dessen, der alles weiß?



Psalm 139,1–5 (NeÜ)
1 Jahwe, du hast mich erforscht und 
erkannt. 
2Ob ich sitze oder stehe, du weißt es, du 
kennst meine Gedanken von fern. 
3Ob ich ruhe oder gehe, du prüfst es, mit 
all meinen Wegen bist du vertraut. 
4Noch eh das Wort auf meine Zunge 
kommt, hast du es schon gehört, Jahwe. 



Alles über etwas zu wissen ist 
beeindruckend.

Alles über dich zu wissen, 

ist romantisch.



Psalm 139,6 (NeÜ)
6Das ist zu wunderbar für mich, es zu 
begreifen, zu hoch, dass ich es 
versteh!



Gott, der alles über 

uns weiß, hat ein Lieblingsthema:

DU als Person



Das Öl tiefer Vertrautheit

1. Tiefste Vertrautheit hat eine ganz 

andere Art, um Dinge zu sehen:

Sie erkennt: 

- Gott weiß alles

- Gott ist überall



Psalm 139,5–10 (NeÜ)
5Von allen Seiten umschließt du mich, ich 
bin ganz in deiner Hand. 
6Das ist zu wunderbar für mich, es zu 
begreifen, zu hoch, dass ich es versteh! 
7Wohin sollte ich gehen, um dir zu 
entkommen, wohin fliehen, dass du mich 
nicht siehst? 



Psalm 139,5–10 (NeÜ)
8Stiege ich zum Himmel hinauf, so bist du 
da, legte ich mich zu den Toten, da wärst 
du auch. 
9Nähme ich die Flügel des Morgenrots und 
ließe mich nieder am Ende des Meeres, 
10auch dort würdest du mich führen, 
deine Hand hielte mich fest.



Gott, der alles über uns weiß, hat ein 
Lieblingsthema: DU

Gott, der überall ist, hat seinen 
Lieblingsplatz da, wo du bist. 



Psalm 139,18 (NeÜ)
18Und wenn ich erwache, bin ich noch 

immer bei dir.



Das Öl tiefer Vertrautheit

1. Tiefste Vertrautheit hat eine ganz 

andere Art, um Dinge zu sehen:

Sie erkennt: 

- Gott weiß alles

- Gott ist überall



Das Öl tiefer Vertrautheit

1. Tiefste Vertrautheit hat eine ganz 

andere Art, um Dinge zu sehen.

2. Tiefste Vertrautheit hat eine ganz 

andere Sprache:



Das Öl tiefer Vertrautheit

2. Tiefste Vertrautheit hat eine ganz 

andere Sprache:

Sie redet

- Wie ein Kind



Galater 4,4–7 (NeÜ)
4Als dann aber die richtige Zeit 
herangekommen war, sandte Gott seinen 
Sohn. Er wurde von einer Frau geboren 
und unter das Gesetz gestellt. 
5Er sollte die loskaufen, die unter der 
Herrschaft des Gesetzes standen, damit 
wir das Sohnesrecht bekämen. 



Galater 4,4–7 (NeÜ)
6Weil ihr nun Söhne seid, gab Gott euch 
den Geist seines Sohnes ins Herz, der 
„Abba! Vater!“ in uns ruft. 



Das Öl tiefer Vertrautheit

2. Tiefste Vertrautheit hat eine ganz 

andere Sprache:

Sie redet

- Wie ein Kind

- Wie ein Freund



Johannes 3,16 (NeÜ)
16Denn so hat Gott der Welt seine Liebe 

gezeigt: Er gab seinen einzigen Sohn, 
damit jeder, der an ihn glaubt, nicht ins 

Verderben geht, 

sondern ewiges Leben hat



Johannes 17,3–4 (REB)
3Dies aber ist das ewige Leben, daß sie 

dich, den allein wahren Gott, und den du 
gesandt hast, Jesus Christus, erkennen.



Jeremia 9,22–23 (NeÜ)
22So spricht Jahwe: „Der Weise rühme sich 
nicht seiner Weisheit, der Starke sei nicht 
stolz auf seine Stärke, und der Reiche 
gebe nicht an mit seinem Geld. 23Grund 
zum Rühmen hat nur, wer mich erkennt 
und begreift, was ich will; wer einsieht, 
dass ich Jahwe bin, der auf der Erde 
Gnade, Recht und Gerechtigkeit schafft! 
Denn das gefällt mir“, spricht Jahwe.



Das Öl tiefer Vertrautheit

2. Tiefste Vertrautheit hat eine ganz 

andere Sprache:

Sie redet

- Wie ein Kind

- Wie ein Freund

- Wie ein Liebhaber



Johannes 15,13 (NeÜ)
13Die größte Liebe beweist der, der sein 
Leben für seine Freunde hingibt.



Johannes 15,13 (NeÜ)
13Die größte Liebe beweist der, der sein 
Leben für seine Freunde hingibt.

Matthäus 22,37–38 (NeÜ)
37Jesus antwortete: „ ‚Liebe den Herrn, 
deinen Gott, von ganzem Herzen, mit 
ganzer Seele und mit deinem ganzen 
Verstand!‘ 38Das ist das erste und 
wichtigste Gebot.



Psalm 63,2 (NeÜ)
2Gott, du bist mein Gott! Ich suche nach 
dir! Nach dir hat meine Seele Durst, nach 
dir sehnt sich mein Körper in einem 
trockenen, erschöpften Land, wo kein 
Wasser mehr ist.



Matthäus 6,6 (NeÜ)
6Wenn du betest, geh in dein Zimmer, 

schließ die Tür und bete zu deinem Vater, 
der im Verborgenen ist. Dann wird dein 

Vater, der ins Verborgene sieht, dich 
belohnen.



Matthäus 6,6 (NeÜ)
6Wenn du betest, geh in dein Zimmer, 

schließ die Tür und bete zu deinem Vater, 
der im Verborgenen ist. Dann wird dein 

Vater, der ins Verborgene sieht, dich 
belohnen.



1. Korinther 13,9–13 (NeÜ)
9Denn wir erkennen und weissagen ja nur 
einzelne Dinge. 
10Wenn dann aber das Ganze kommt, wird 
alles Unfertige beseitigt werden. 
12Jetzt sehen wir wie in einem blank 
polierten Stück Metall nur rätselhafte 
Umrisse, dann aber werden wir alles 
direkt zu Gesicht bekommen. 



1. Korinther 13,9–13 (NeÜ)

Jetzt erkenne ich nur Teile des Ganzen, 
dann werde ich alles erkennen, wie auch 
ich völlig erkannt worden bin. 
13Was bis dahin bleibt, sind Glaube, 
Hoffnung und Liebe, diese drei. Und die 
größte davon ist die Liebe.



Das Öl tiefer Vertrautheit

1. Tiefste Vertrautheit hat eine ganz 

andere Art, um Dinge zu sehen:

Sie erkennt:  Gott weiß alles, er ist überall

2. Tiefste Vertrautheit hat eine ganz 

andere Sprache:

Sie redet  wie ein Kind, ein Freund, ein 
Liebhaber


